

!!!Es gilt das gesprochene Wort!!!
Mündliche Anfrage Nr. 8
Des Bezirksverordneten: Dennis Mateskovic (GRÜNE)

Wann werden die Dokumentenausgabeboxen in den Bürgerämtern endlich Realität?

Sehr geehrter Herr Vorsteher,
meine sehr geehrten Damen und Herren,

ich beantworte die mündliche Anfrage des Bezirksverordneten Mateskovic wie folgt:

1. Wann ist mit der Umsetzung des Beschlusses auf Drucksache 1579/XXI (Auf dem Weg zum smarten Bürgeramt: Kontaktlose Dokumentenausgabe ermöglichen) zu rechnen?

Antwort: Aktuell werden die erforderlichen Beteiligungen der Beschäftigtenvertretung und des Datenschutzbeauftragten vorbereitet. Parallel sind die baulichen Veränderungen inklusive der brandschutzrechtlichen Vorgaben zu initiieren. Hierzu gehört auch, dass eine Feststellanlage für den Raum zur Nutzung der Dokumentenausgabebox im Rathaus Schöneberg installiert und die hierfür erforderliche denkmalschutzrechtliche Genehmigung eingeholt wird. Insofern ist derzeit keine konkrete Nennung eines Zeitpunktes der Inbetriebnahme möglich.

Gibt es von Seiten des Bezirksamtes oder externer Stellen Verzögerungen bei der Umsetzung der selbstbedienbaren Dokumentenausgabeboxen?

Antwort: 
Für die Umsetzung des Vorhabens wurden Vorlaufzeiten eingeplant, in dieser Phase der Umsetzung befindet sich der Prozess derzeit, weswegen nicht von Verzögerungen gesprochen werden kann.
Soweit die Frage auf die noch ausstehende Lieferung der Dokumentenausgabebox für das Rathaus Schöneberg bezieht, führt dieser Umstand derzeit nicht zu einer Verzögerung. 

Nachfragen

1. Wie möchte das Bezirksamt die Nutzung der Dokumentenausgabeboxen bewerben, um ggf. eine personelle Entlastung in den Bürgerämtern zu erzielen?

Antwort: Das Angebot der Abholung der Dokumente via Dokumentenausgabebox wird den Kundinnen und Kunden im Rahmen der Beantragung der Ausweisdokumente unterbreitet werden. Die direkte Ansprache ist die erfolgversprechendste Möglichkeit, dieses Angebot bekannt zu machen. Andere Formen der Bewerbung wie beispielsweise Hinweise im Warte-TV oder Aushänge werden die direkte Ansprache lediglich flankieren.

1. Wird eine flächendeckende Etablierung der Dokumentenausgabeboxen angestrebt oder soll zunächst ein Testbetrieb an einem Standort erfolgen?

Antwort: Beide beschafften Dokumentenausgabeboxen sollen in den Rathäusern Tempelhof und Schöneberg in Echtbetrieb genommen werden. Ein Testbetrieb wird aktuell nicht angestrebt.
Der Vorteil der Abholung von Ausweisdokumenten via Dokumentenausgabebox besteht darin, dass die Abholung nicht auf die Öffnungszeiten der Bürgerämter beschränkt ist, sondern die Abholung während der Öffnungszeiten der Rathäuser möglich ist. Am Standort in Lichtenrade besteht dieser Vorteil nicht. 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
Berlin, den 22.04.2026

Matthias Steuckardt
Bezirksstadtrat
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